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Fragen Punkte 
 
1. Nennen Sie vier Gefahren, die den Daten auf einem Multimedia-PC drohen. 

 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
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2. Wie können Sie Ihr Heimnetzwerk gegen Datenverlust und/oder Spione schützen? 
 Nennen Sie vier Möglichkeiten. 
 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
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3. Erklären Sie folgende drei Begriffe: 

a) Trojaner 

 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
b) Würmer/Skriptviren  
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 

c) Hoax 
 
....................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
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4. Wie lang dauert es theoretisch (in Sekunden) um 4 GByte über die unten 

ausgemessene Internetverbindung zu downloaden? 
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5. Notieren Sie 2 notwendige Einstellungen in einem Wirelessnetzwerk (WLAN) zur 

Erreichung einer ausreichenden Sicherheit. 

 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
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6. Die USX1000F Car - Hifi Endstufe (2x500W an 2Ω) ist bestückt mit zwei 

thermostatisch gesteuerten Fans (F1, F2). Drei Temperatursensoren (TSA, TSB, 
TSC) überwachen die Funktion des Verstärkers. Liegt die Temperatur im "Normalen 
Bereich", das heisst T ≤ 60°C, so liefern die Sensoren den Signalzustand 0, bei 
Übertemperatur (T > 60°C) den Signalzustand 1. 

 Fan 1 und Fan 2 müssen einschalten (F1 = 1 und F2 = 1 ), wenn zwei oder mehr 
Sensoren "Übertemperatur" signalisieren. 

 
  a) Geben Sie die Funktionsgleichung für die Ventilatoren an. 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
 
 b) Zeichnen Sie die Schaltung für F1 (nicht vereinfachen!) 
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